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Die Stadt der besten Bildungschancen  

Zukunft jetzt - gerechte Chancen in jedem Klassenraum 

Wir wollen, dass in Ennepetal künftig die bestmögliche Bildung an allen Schulformen vermittelt wird – und 
man am Zustand unserer Ennepetaler Schulen die Wertschätzung ablesen kann, die wir unseren Kindern 
entgegen bringen. Wir dürfen uns nicht mit weniger zufrieden geben. Und das brauchen wir auch nicht.   

Gleiche Chancen für alle Kinder 

Es muss schon mit Ennepetal Kitas als qualitativ hochwertigsten Bildungsstätten anfangen. Als erste Partei in 
Ennepetal hat die FDP den kostenlosen Kindergartenbesuch von Ennepetaler Kindern gefordert. Mit Erfolg, 
denn 2012 wurde dies beschlossen und wird seither für Kindergartenkinder stufenweise umgesetzt. Wir 
werden uns dafür einsetzen, dass dies auch für die unter 3-Jährigen fortgeführt wird. Je früher insbesondere 
Kinder wertfrei davon profitieren, umso größer sind ihre zukünftigen Lebenschancen. 

 Der Bildungsprozess beginnt im Kindergarten und setzt sich in der Grundschule fort. Bildungslücken die hier 
z.B. beim Spracherwerb, Lesen / Schreiben oder Rechnen  entstehen, können an den weiterführenden 
Schulen nicht mehr oder nur sehr schwer korrigiert werden. 

Daher treten wir dafür ein, dass eine zeitgemäße technische Ausstattung der IT Infrastruktur in den Schulen 
so organisiert wird, dass die Lehrkräfte sich auf den Unterricht konzentrieren können. 

 Förderungsmöglichkeiten, bestehende und zukünftige Förderprogramme in Zusammenarbeit mit 
Landesbildungsprogramm ausschöpfen. 

 Am besten alle Räume des Reichenbachgymnasium und der Sekundarschule mit Activeboards 
ausstatten, funktionierendes W-LAN in allen Schulteilen installieren, digitale Klassenbücher und 
Vertretungspläne für Eltern und Schüler (erfordert Tablets für die Lehrer) anschaffen. Ausstattung möglichst 
städteübergreifend planen. 

 Personal zur Pflege und Unterhalt der digitalen Infrastruktur an den Schulen konsequent erhöhen 
und bereitstellen (z.B. Digitale Hausmeister soll Ausfallquoten  minimieren und die Benutzerfreundlichkeit 
maximieren). 

 Schulsoftware erneuern, bestehende Systeme auf Kompatibilität prüfen und ggf. ersetzen. Prozesse 
dahingehend entbürokratisieren und Autonomie bei der Anschaffung für die Schulen einräumen.  Denn, was die 
Lehrkraft braucht, weiß nur selbst  am besten. 

 Konzept zur Weiterentwicklung und Ausbau der IT-Infrastruktur in den Schulen der Stadt Ennepetal. 
Es werden Bandbreiten von 1GBit bis 10 GBit je nach Standort und Größe benötigt. Diese geforderten 
Bandbreiten lassen sich nur mit Hilfe von Glasfaserstrecken realisieren. Die Digitalisierung in den Schulen ist 
eine enorme Herausforderung. Damit das gelingt, ist es erforderlich die IT-Leistungen zu zentralisieren.  Um die 
Digitalisierung umzusetzen, gilt es die Förderprogramme von Bund und Land zu nutzen. 
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Die Stadt der besten Bildungschancen 

  

 Harmonisierung der digitalen Ausstattung vereinfacht Kooperationen in der Oberstufe für Leistungs- 
und Grundkursen. Beispielsweise bei Schulformwechsel oder Orientierung Grundschule/Weiterführende 
Schulen.  Denn individuelle Bildungswege gelingen nur mit nahtloser Zusammenarbeit. 

 Ennepetaler Speed Dating Tage (in Zusammenarbeit mit SIHK Hagen Speed Dating). Börse für 
Praktikumsstellen Ennepetaler Unternehmen. Networking zwischen den heimischen Unternehmen und den 

Ennepetaler Schulen stärken, Praxistage an den weiterführenden Schulen zur Berufsorientierung einführen. 
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 Infrastruktur, Mobilität  (Die innovative, wachsende Stadt)  

  
Bewegung ist ein Grundbedürfnis unserer Gesellschaft Mehr denn je und kaum irgendwo stärker ist dies in 
Ennepetal, einer Pendlerstadt, ausgeprägt. Unsere Prämisse ist ganz einfach: Jeder soll zügig und 
unkompliziert an sein Ziel kommen. Egal, mit welchem Verkehrsmittel, Hauptsache ohne Stau. 
 
 Wir brauchen zukunftssichere Arbeitsplätze und wollen Ennepetal zu einem Wirtschaftsstandort ersten 
Ranges in unserer Region weiterentwickeln: Als bürgernahe Digitalstadt Nr. 1 mit einem starken, lebendigen 
Einzelhandel, ortsansässige Unternehmen mit weitestgehend klimaneutraler Produktion, einer 
leistungsstarken Industrie und einer Wirtschaftsförderung, die im internationalen Wettbewerb erfolgreich 
bestehen kann. 
 
Drei Kernmaßnahmen für mehr Bewegung: 
 
1. Vorhandene Mittel nutzen 
 
Wir wollen durch schnellere Planung effizient und wirkungsvoll endlich alle Gelder in Ennepetal nutzen, die 
ohnehin aus Bundes- Landesmitteln zur Verfügung stehen.  
 
2. Zukunft auf den Weg bringen 
 
Investitionen in Hauptverkehrsadern unserer Stadt sind dringend notwendig. Wir  räumen ihnen Priorität ein 
und sichern dauerhaft die Leistungsfähigkeit des Wirtschaftsstandortes Ennepetal  im südlichen  Ruhrgebiet. 
 
3. Mobilität der Zukunft – made in Ennepetal 
 
Innovative Instrumente können Verkehrsströme optimieren (CO²-Reduzierung) und unsere Sicherheit 
erhöhen. Im Austausch mit Wissenschaft, Entwicklung und heimischen Unternehmen wollen wir Ennepetal  
zum führenden Standort der Mobilität 4.0 im südlichen Ruhrgebiet machen. 
 
Wir fordern... 

• ...einen modernen neuen Busbahnhof bauen, der eine effiziente Verkehrsflusssteuerung auch der 
überregionalen Buslinien unterstützt  und somit als ein Zeichen für eine innovative Stadt Ennepetal steht. 

• ...den kulturellen Wert unseres Bahnhofes durch eine sofortige, nachhaltige Sanierung erhalten und 
mit einem tragfähigen Nutzungskonzept für die Nachwelt erhalten. Hiermit setzen wir ein weiteres Merkmal 
einer innovativen Stadt – Kulturdenkmale sollen als Heimat begriffen und verankert werden. 

• ...wachsende Verkehrsproblematik im Herzen unserer Stadt durch moderne Ampelanlagen (z.B. 
ehemalige B7, Neustrasse), mit effizienter Verkehrsflusssteuerung lösen. Durch Priorisierung der Busse an den 
Ampeln für einen reibungslosen Busverkehr werden  Verspätungen, teilweise im zweistelligen Minuten 
Bereich, und auch Standzeiten reduziert. 
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Infrastruktur, Mobilität  (Die innovative, wachsende Stadt) 

• ...die vorhandenen Park & Ride-Plätze am Ennepetaler Bahnhof ausbauen, da die aktuelle 
Kombination aus individueller und öffentlicher Verkehrsnutzung den Bedürfnissen der Stadt nicht mehr gerecht 
wird.  Um das erhöhte DB-Fahrgastaufkommen aufzufangen, sollen neue Park & Ride-Plätze geschaffen werden. 
Darum fordert die FDP den Neubau eines Parkhauses auf der Freifläche hinter dem Bahnhof. Dem Bau könnte 
das Berlet-Parkhaus als Orientierung dienen. 
 
• …innovative Verkehrskonzepte und den Ausbau der E-Mobilität mit Fördergeldern in Ennepetal 
umsetzen.  Durch ein effizientere  Koordination und Kommunikation mit „Strassen.nrw“ sollen unnötige und 
lange Verkehrsbehinderungen im Stadtgebiet vermeiden werden. 
 
• … starke Wirtschaftsunternehmen machen Ennepetal erfolgreich. Wir setzen uns deshalb für beste 
Standortbedingungen und berechenbare Rahmenbedingungen für die Ennepetaler Unternehmen ein. 
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Die Stadt der selbstbestimmten, freien Entfaltung 

 
Ennepetal ist flächenmäßig groß. Wir wollen Ennepetal durch beste öffentliche und individuelle 
Mobilitätsangebote als eine für alle Generationen angst- und barrierefrei zugängliche Stadt erschließen. 
Ennepetal soll sich durch einen sicheren, sauberen und attraktiven öffentlichen Raum, eine lebendige, 
abwechslungsreiche Kulturlandschaft und gepflegte Freizeit- und Sportmöglichkeiten auszeichnen! 

Denn eine Stadt mit mehr Freiraum ist eine Stadt mit mehr Lebensqualität! 

 Nachhaltiges Handeln ist eine der wichtigsten Aufgaben, um unseren Kindern und Enkelkindern eine 
intakte Umwelt und Natur zu bewahren. Sinnvolle Anstrengungen auf kommunaler Ebene 
unterstützen die globalen Anstrengungen zum Erreichen der Pariser Klimaziele.  
Wir Freien Demokraten stehen für eine sinnvolle Symbiose aus Ökonomie und Ökologie mit sozialer 
Verantwortung für die Menschen! 
 

 Wir tragen zu einer sauberen und lebenswerteren Ennepetaler Innenstadt bei. 
 

 Wir setzen uns gleichzeitig für eine sichere Stadt ein, die Angsträume in der ganzen Stadt bekämpft. 
 

 Wo immer in Ennepetal Menschen sportlich aktiv werden oder sich für den Sport engagieren, finden 
sie unsere Unterstützung. Dies umfasst klassische Sportarten und moderne Sportarten, wie z. B. E-
Sports. Die FDP Ennepetal setzt sich außerdem für eine starke Kooperation zwischen Verwaltung und 
Sportvereinen, die zügige Sanierung und Modernisierung der vorhandenen Sportstätten und den 
zukunftsorientierten Aus- und Umbau unserer Sportstätten ein. 

 
 Wir unterstützen vollumfassend den Eintritt der Stadt Ennepetal in die „Allianz für Entwicklung und 

Klima“ zum 1.12.2019. Die Unterstützer dieses Klimabündnisses streben perspektivisch 
Klimaneutralität an, indem sie zugleich Emissionen vermeiden, reduzieren und kompensieren. Die 
Stadt Ennepetal bekennt sich, das Rathaus klimaneutral zu stellen. 

 
 

 Wir, die FDP, sind davon überzeugt, dass dies am effektivsten mit innovativen und zum modernen 
Leben in Ennepetal passenden Maßnahmen erreicht werden kann. Vernunft, Verhältnismäßigkeit, 
Finanzierbarkeit und die langfristige Akzeptanz der Bevölkerung sind uns sehr wichtig. Die besonderen 
Herausforderungen Ennepetals wollen wir dabei immer berücksichtigen  
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Moderne und bürgerfreundliche Stadt 
 
Wir wollen eine moderne und bürgerfreundliche Verwaltung im digitalen Zeitalter. Sie soll es den Bürgerinnen 
und Bürgern einfach machen – durch den Einsatz nutzerfreundlicher Online-Tools,  transparente 
Zuständigkeiten, kurze Wege, eindeutige und verständliche Entscheidungen. Lange Wartezeiten, unbesetzte 
Schalter, kundenunfreundliche Öffnungszeiten und unklare Zuständigkeiten in Bürgerbüros müssen der 
Vergangenheit angehören. Unsere Vision ist ein Bürgerbüro, das keine Urlaubstage beansprucht, sondern 
sowohl online als auch vor Ort dem Bürger mit Service höchster Qualität zur Verfügung steht. 
 
Eine digitale Stadt Ennepetal macht es sich aber auch selbst einfacher, weil sie ihre Prozesse effizienter 
gestaltet. Positionen in der Verwaltung müssen transparent an die Besten vergeben werden. 
 
Nur so können die Bürger wieder Vertrauen in den Stadtrat und die Verwaltung fassen. 
 

 Eine moderne Stadtverwaltung sollte alle Chancen der Digitalisierung nutzen und exzellenten Service 
durch einfache Antragstellung, hohen Nutzungskomfort, elektronischen Datenaustausch, konsequente 
Verfahrensbeschleunigung und elektronische Zahlungsmöglichkeiten bieten. 

 
 Wir wollen es den Bürgern von Ennepetal im Alltag einfach machen. Dafür setzen wir auf eine E-

Government-Offensive. Damit schaffen wir eine digitale Verwaltung mit bürgernahen Online-
Angeboten und nutzerfreundlichen Apps. Ennepetals Bürgerinnen und Bürger können so ihre Anliegen 
in  Zukunft elektronisch erledigen und müssen nur noch im absoluten Ausnahmefall persönlich im 
Ennepetaler Rathaus erscheinen. Somit sind keine Urlaubstage mehr für das Aufsuchen des 
Bürgerbüros erforderlich. 

 

 Wir wollen den Bürokratie- und Zeitaufwand für Ennepetaler Bürgerinnen und Bürger sowie für 
Unternehmen spürbar vermindern. Dafür wollen wir zum Beispiel schlankere, papierlose und schnelle 
Antrags- und Genehmigungsverfahren schaffen. 

 
 Livestream von öffentlichen Stadtratssitzungen erhöhen die Transparenz der Arbeitsweise in der  

Stadtverwaltung und Rat sowie den Informationsgehalt für die Bürgerinnen und Bürger von Ennepetal 
zu wichtigen lokalen Themen. 
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Die Stadt, die Rechnen kann 

Es geht um solide Finanzen.   
  
Junge Generationen sollen reich an Chancen sein, nicht an Hypotheken. Die Stadt Ennepetal hat genug Geld  –  
die Steuereinnahmen sind auf Rekordniveau. Sorgen wir dafür, dass sie effizient eingesetzt werden. Wir wollen 
eine Stadt, die rechnen kann. Und die keine Schulden macht. 
 
Unsere Stadtverwaltung Ennepetal muss gestalten. Sie muss die Dinge so anpacken, dass sie funktionieren 
und finanzierbar sind. Wir brauchen eine Stadtverwaltung, die an nachfolgende Generationen denkt und so 
Verantwortung für die Zukunft übernimmt. Umso wichtiger ist es, Projekte seriös zu kalkulieren und zügig 
durchzuführen. 
Die Kapazitäten der städtischen Verwaltung Ennepetal müssen auf die Aufgaben konzentriert werden, die für 
das Funktionieren unseres Gemeinwesens wichtig sind. 

 
Die Stadt muss sich nicht um alles kümmern, aber was sie macht, muss sie gut machen. 
 
 
• Ennepetaler Bürgerinnen und Bürger sowie Mittelstand von städtischen Steuern und Abgaben 
entlasten, um den Wirtschaftsstandort Ennepetal fit für die Zukunft zu machen. 
 
• Unternehmen auf dem Weg zur CO2 Neutralität unterstützen. Die Gewerbesteuer muss gesenkt 
werden. 

• Das „Neue Kommunale Finanzmanagement (NKF)“ soll die Kommunen von unnötigem 
Verwaltungsaufwand befreien, kommunales Finanzgebaren und Selbstverwaltung stärken. Das muss auch in 
Ennepetal für die Bürgerinnen und Bürger spürbar werden. Daher, konsequente Umsetzung des NKF’s in der 
Stadtverwaltung. 

• Bis auf Witten liegen alle Städte im Kreis, auch Ennepetal, deutlich über dem Landesdurchschnitt bei 
den Müllgebühren. Interkommunale Kooperationen können Gebühren senken. Daher fordern wir die 
Vereinheitlichung der Gebührenmodelle im Ennepe-Ruhr-Kreis. 

 


